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Am 26,  Februar  2019  kontert  der  Stadtpräsident im  Rat  auf  die  Forderung, dass das Parla-

ment beim Kulturkonzept mitsprechen will: Das Kulturkonzept ist kein Geschäft  des  Parla-

ments. Wenn das Parlament darüber sprechen wolle, dann müsse  man  ein Postulat einrei-

chen, damit  der  Stadtrat darüber Bericht erstatten kann. Zwischenzeitlich liegt ein Entwurf 

des  Kulturkonzepts vor.  Die  SVP  Fraktion wünscht, beim Kulturkonzept mitdiskutieren zu 

können. Sie will sicherstellen, dass das neue Kulturkonzept nicht dazu führt, dass eine Kultu-

relite bevorzugt behandelt wird, sondern dass  die  Stadt nach  Art. 11 der  Kantonsverfassung 

[sGS  111.1;  KV] auch  die  Kulturvermittlung und  die  Kulturpflege gleichermassen berücksich-

tigt, wie das zeitgenössische Kulturschaffen. 

Wenn über Kultur nur noch anhand  von  Finanzierungsanfragen und  an Budget-Sitzungen 

diskutiert wird, hat  der  Souverän, repräsentiert durch das Parlament, zu wenig Einfluss da-

rauf. Wir wünschen Schwerpunkte und klare Leitbilder, was, wie, wo und weshalb genau ge-

fördert wird. 

Insbesondere ist  es der  SVP  Fraktion ein Anliegen, dass z.B.  die  traditionelle Laienkultur 

gleichermassen unterstützt wird, wie das zeitgenössische Kulturschaffen und im Rahmen  der 

Kulturvermittlung künftig auch Platz geschaffen wird für Projekte mit Kindern, sowie kulturelle 

Leistungen  von  Bürgern nicht  a priori  abgetan werden. 

Der  Stadtrat wird daher eingeladen, im Rahmen einer umfassenden Berichterstattung fol-

gende Fragen zu beantworten und allenfalls Antrag zu stellen: 

1) Welche Ergebnisse aus dem Kulturkonzept gedenkt  der  Stadtrat greifbar auszuformulie-

ren und konkret umzusetzen? 

2) Wie gedenkt  der  Stadtrat  die  Kulturvermittlung und Kulturpflege künftig zu berücksichti-

gen und insbesondere auch  die  traditionelle Laienkultur gleichberechtigt zu behandeln? 

3) Welchen Zeitplan sieht er für  die  Umsetzung  des  Konzeptes vor (Meilensteine)? 

4) Welche finanziellen Implikationen sind dabei zu erwarten? 
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5)  Will  der  Stadtrat sicherstellen, dass  die  Kommission für Kulturförderung künftig paritäti-

scher zusammengestellt wird und auch Vertreterinnern und Vertreter aus dem Spektrum 

der  Kulturvermittlung und Kulturpflege  in die  Kommission wählen? 
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Akeret Alexandra 

    

Angehrn Patrik 

    

Angehrn Evelyne 

    

Bechtiger Roger X  
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Bodenmann Marlene  

    

Brunner Jürg 
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Bühler Roman 
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Daguati Remo 

    

Döhg Maja 
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Eberhard Gabriela 

    

Eggmann Franz 
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Gasser-Beck Jacqueline 

    

Grob Stefan 

    

Hächler Barbara , 
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Hasler Etrit 
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Hobi Andreas 
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Huber Christian 
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Kehl Daniel 
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Keller Stefan 

    

Königer Doris 

    

Kühne Werner 

    

Kuratli 
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Liechti Ivo 

    

Meyer Thomas 

    

Meyer R.
 

    

Veronika R

Mitrovid Vida 
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Müller Clemens C  

   

Neff Christian 

    

. 
, 

Neuweiler René Äl-N-7 

   

Niederhauser Nadine 

    

Olibet Peter 

    

Ronzani 

 

Manuela

 

   

Rotach Marcel 

    

Rütsche Beat 

    

Ryser Franziska 

    

Scheck Andrea 
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Signer-Bürkler Anja 

    

Takacs Zsolt Ferenc 
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Thurairajah Jeyakumar 

    

Truniger  Blaser Beatrice 

    

van  Spyk Benedikt 
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